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Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

auch wenn der Monat April und die ersten Maitage nicht den Anschein erwecken, aber mit dem be-
ginnenden Sommer kommt nicht nur Sonnenschein und wärmere Temperaturen, sondern auch
Fliegen. Häufig startet die Bekämpfung erst, wenn sie zu einer Plage geworden sind. Aber wie bei
vielen Angelegenheiten sollte man es nicht soweit kommen lassen.

Der sehr anerkannte amerikanische Insektenforscher (Entomologe) Joel Derington hat Mitte April auf
der Federation Poultry Symposium for Production & Processing in den USA einen Vortrag mit dem
Titel: „8 ways to minimice flies at Turkey farms“ über effektive Fliegenbekämpfungsmaßnahmen ge-
halten. Auch wenn dieser Vortrag speziell an Putenhalter gerichtet war, hat er für alle Tierhaltungen
Gültigkeit. Da die „Fliegenzeit“ vor der Tür steht, möchten wir Ihnen seine Empfehlungen in diesem
Kundenbrief an die Hand geben.

Der Vortrag verweist auf Leitlinien des integrierten Schädlingsbekämpfungsmanagements. Auf acht
Schlüsselbereiche sollten sich die Tierhalter konzentrieren, um die Anwesenheit von Fliegen in den
Stallungen, Strohlägern und Scheunen effektiv zu minimieren.

Die acht Bereiche sind:

1. Kontrollieren sie regelmäßig die Außenbereiche von Stallungen und Strohlagern auf tote Tiere.
Beseitigen sie die Kadaver (tote Vögel, Mäuse, Igel etc.) sofort, da sie Fliegen anziehen.

2. Sofortige Entfernung und Reinigung von Futter- und Gülleaustritten, besonders bei nasser
Witterung.

3. Verhindern sie, dass Feuchtigkeit oder Flüssigkeit (undichte Leitungen oder Regenwasser) zu
Arealen gelangt, an denen Abfall lagert.

4. Regelmäßig frei verlegte Wasserleitungen und Wasserschläuche auf undichte Stellen
untersuchen und sofort beheben. Achten sie auch auf feuchte, nasse Stellen unterhalb von
Stroh oder anderen Einsteumaterialien.

Telefon: 0 44 42 - 92 20-0
Fax: 0 44 42 - 5861
E-Mail: praxis@bergweg.net
www.bergweg.net..



5. Versuchen sie, die Einstreu möglichst trocken zu halten. Hausfliegen können sich nicht unter-
halb von 30 % Feuchtigkeit vermehren. Sie vermehren sich aber bei Feuchtigkeits-gehalten
von 60 - 80 % rasend schnell.

6. Halten sie den Bewuchs in stallnahen Entwässerungsgräben oder fließenden Gewässern sehr
kurz. Sollte das Wasser zum Stehen kommen, bilden sie ideale Brutstätten für Fliegen.

7. Halten sie den Bewuchs (Gras) neben den Ställen kurz. Es minimiert mögliche Brutstätten.
Bitte Boden- und Mäharbeiten in unmittelbarer Stallnähe nur während der Service-Periode
durchführen.

Fahren sie während der warmen Jahreszeit maximale Luftraten in den Ställen. Zum einen, um die
Fliegen heraus zu lüften und zum andern, um die Einstreu sehr trocken zu halten.

Durch diese grundlegenden Maßnahmen reduziert sich die Fliegenpopulation und verringert sich die
Möglichkeiten der Fliegenvermehrung. Der zusätzliche Einsatz von chemischen Mitteln wird dadurch
stark reduziert oder sogar unnötig.

Sollten dennoch Brutstätten in Stallnähe vorhanden sein und die Fliegenpopulation zu lästig werden,
haben wir Ihnen hier einige sehr wirksame Präparate aufgelistet.

Über die anipro Farmhygiene können Sie folgende Fliegenpräparate zur Fliegenbekämpfung im Stall
beziehen:

 Fliegenmadenstop Larvanon 50 SP: Zur Abtötung von Fliegenlarven. Verhindert das Auf-
kommen von Stallfliegen, die sich in Gülle, Mist und anderem organischen Material
entwickeln. Unterbricht den Entwicklungszyklus der Insekten und damit deren ständigen
Nachschub. 250 g-Packung reicht für 250 m2 Dungfläche.
Preis: 49,50 €/250 g-Dose (zzgl. MwSt.).

 Agita: Insektizid mit Köderwirkung zur Fliegenbekämpfung. Formulierung als Streichanwen-
dung an den bevorzugten Aufenthaltsplätzen. Überzeugt durch einen schnellen „knock-down“
Effekt, der den Erfolg der Fliegenbekämpfung im Stall unmittelbar erkennen lässt sowie guter
Resistenzlage.
Preis: 59,95 €/ 1 kg-Dose (zzgl. MwSt.).

 FlyGold Ultra Ködergranulat: Fraßköder gegen Stall- und Hausfliegen (große Stubenfliege).
Streich- und Streuanwendung möglich. Große Ergiebigkeit bis zu 1.000 m² (2 kg).
Preis: 59,95 €/2 kg- Eimer (zzgl. MwSt.).

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Vorbeuge einer möglichen Fliegenbelastung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Erwin Sieverding


